
Infos für unsere 
Kooperationspartner

MEMBER 

Der Internationale Bund (IB) ist mit mehr als 
14.000 Mitarbeitenden einer der großen Dienstleister in der 

Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in Deutschland. Er unterstützt 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren dabei, ein selbstverant-
wortetes Leben zu führen – unabhängig von ihrer Herkunft, Religion 
oder Weltanschauung. Sein Leitsatz „Menschsein stärken“ ist für die 
Mitarbeitenden Motivation und Orientierung.

Kontakt 
Internationaler Bund (IB) 
Freier Träger der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit 
Sozialraumprojekte Hamburg-Nord 
IB Familienunterstützung in Wohnunterkünften

Kristina Simonaviciute

	 040 500 48-202

	 kristina.simonaviciute@ib.de

	 ib.de/standort/212020

	 ib-nord.de/hh

	 IB Hamburg

	 ib.hamburg
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Ausgezeichnete Jobs gibtʼs hier: IB.de/jobs

Hamburg-Nord

IB Familienunter-
stützung in Wohn-
unterkünften 
(Projekt Kulturmittler*innen)

beraten • begleiten • unterstützen 
• Perspektiven eröffnen

Die IB Familienunterstützung in Wohnunterkünften 
(Projekt Kulturmittler*innen) ist ein Kooperationspro-
jekt mit dem Allgemeinen sozialen Dienst für Migran-
ten*Migrantinnen (ASD-M), Fördern&Wohnen (F&W) 
und dem IB.

Die Hilfe und Unterstützung richtet sich vor allem 
an Familien, Jugendliche und Kinder, die in Woh-
nunterkünften und Interimsstandorten im Bezirk 
Hamburg-Nord leben.

Auch junge Erwachsene bis zum 27. Lebensjahr 
profitieren von unserem Angebot.

Unser Angebot ist freiwillig, vertraulich, kostenfrei 
und arbeitet nach dem Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“. 

Wir unterstützen mehrsprachig und bedarfsorientiert 
zu den Themen Soziales und Integration, Bildung im 
weiteren Sinne, Familie und Erziehung, Sozialraum- 
anbindung, Hamburger Regelsysteme und mehr. 

Unsere Leistungen
Offene Sprechstunden in Wohnunterkünften 
und Interimsstandorten.

Terminierte Beratung in Wohnunterkünften 
oder beim IB, Martinistraße 29, 20251 Hamburg

Begleitungen zu entsprechenden Institutionen, so-
weit es aus sozialpädagogischer Sicht notwendig ist.

Anbindung an den ASD-M, sollte der Bedarf bzw. 
die Prüfung für weitere Maßnahmen bestehen.

Dieses Angebot wird gefördert aus 
Mitteln des Bezirks Hamburg-Nord. 

In Kooperation mit:



Wo finden Sie die 
IB Familienunterstützung?

Mein Termin

bei wem ..................................................

Telefonnr. ..............................................

Tag ...........................................................

Uhrzeit ....................................................

Ort............................................................

Was ist die 
IB Familienunterstützung?

Sie bekommen Hilfe für 
viele Probleme

Soziales und Familie
•	 Wir helfen bei Fragen zu Schule und Kita.

•	 Wir helfen bei Problemen in der Familie oder 
mit Kindern.

•	 Wir informieren Sie zur Wohnungssuche.

•	 Wir informieren und helfen bei Anträgen.

Beratungsstellen und Behörden
•	 Wir geben Informationen, wo und welche Hilfe 

Sie bekommen können.

•	 Wir gehen mit Ihnen zu Beratungsstellen und 
Behörden, wenn Ihnen das hilft.

Gesundheit
•	 Wir helfen Ihnen, einen Arzt für Sie und Ihre Kinder 
zu finden.

•	 Wir beantworten Fragen zur Gesundheit.

•	 Wir helfen, wenn Sie eine Therapie haben wollen.

•	 Wir helfen bei Problemen mit der Kranken- 
versicherung.

Arbeit und Bildung
Wir helfen Ihnen bei der Suche nach

•	 Deutschkursen

•	 Praktikumsplätzen

•	 Ausbildungsplätzen

•	 Arbeit

Offene Sprechstunde in Ihrem Camp 
(Wohnunterkunft) ohne Termin
Tag und Uhrzeit finden Sie an der Tür oder 
am Infobrett.

Sie können auch das Sozialmanagement fragen.

Beratung mit Termin
in Ihrem Camp (Wohnunterkunft)

oder

beim IB, Martinistraße 29, 20251 Hamburg

Wir helfen Familien, Jugendlichen und Kindern 
in Camps (Wohnunterkünften).

Auch junge Menschen bis 27 Jahre bekommen Hilfe.

Die Hilfe ist freiwillig und kostenfrei.

Wir sprechen viele Sprachen.

Wir gehen mit Ihnen zum Amt oder zu anderen 
Organisationen, wenn Sie dort unsere Hilfe brauchen.

Wir gehen mit Ihnen zum Jugendamt, wenn Sie weitere 
Hilfe brauchen.


